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236 Tagungskalender

erfahrungsgcstützte Kriterien angeboten, die die wissenschaftlich

- je nach zugrundcgclegtem Modell - unterschiedlichen Antwor¬

ten auf die Frage, wer denn hochbegabt sei, überbrücken. Die

unterschiedlichen Sichtweisen werden dabei nicht außer acht ge¬

lassen. Daß Hochbegabtenfördcrung auch von der Anpassung der

LImgcbung an die Besonderheiten hochbegabter Kinder abhängt,
wird deutlich gemacht. Den oft in erster Linie gefragten Eltern

werden außerschulische Fördcrungsmöglichkeitcn aufgezeigt, da¬

bei wird auf die Gefahr der Überstimulierung hingewiesen. Daß

organisierte außerschulische Begabungsförderung erwähnt wird,

zeigt den noch bestehenden Mangel an schulischen Förderungs¬
maßnahmen. Geeignete und nicht geeignete Variationen des Un¬

terrichts werden mitgeteilt. An den Beispielen hochbegabter Lei¬

stungsversager wird erörtert, was gerade mangelnde schulische

Förderung versäumen kann. Die Autoren verweisen schließlich

auf die Eignung der Bemühungen der Reformpädagogik, zeigen

jedoch auch, welche Möglichkeiten andere Schulsysteme bieten,

wieviel aber gerade in der Lehrerausbildung noch getan werden

muß. Fazit: Ein wichtiger Ratgeber für Lehrer wie Eltern - wenn

er mit Akzeptanz gelesen wird, der allerdings auf die affektiven

Probleme hochbegabter Kinder wenig eingeht.
Martin H.Schmidt, Mannheim
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rung familientherapeutischen und systemischen Denkens und Han¬

delns.

Auskunft: Geschäftsstelle der Deutschen Arbeitsgemeinschaft für

Familientherapie, c/o Abteilung für Psychotherapie und Psycho¬
somatische Medizin der Univ. Freiburg, Hauptstr. 8, 79104 Frci¬

burg; Tel.: 0761/2706806, Fax: 0761/27068 85.

9.-11.9.1994 in Berlin:

Europäische Konferenz der International Foster Care Organisation
(IFCO). Thema: Pflegekinder in einer veränderten Welt.

Auskunft: Arbeitskreis zur Förderung von Pflegekindern e.V.,

Konferenzmanagement, Geisbergstr. 30, 10777 Berlin; Tel.:

030/211 1067.
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Mitteilungen

16.9. 1994 in Weinsberg:
26 Weinsberger Kolloquium. Thema: Das Psychiatrische Kranken¬

haus - Was kann man heute von ihm erwarten?

Auskunft: Prof. Dr. F.Reimer, Psychiatrisches Landeskranken¬

haus, 74184 Weinsberg; Tel.: 0 71 34/7 5201.

16.-22.9.1994 in Freiburg:

Herbstprogramm des Instituts für Therapieforschung (IFT). Thema

der Eröffnungsveranstaltung: Psychologie im Krankenhaus.

Auskunft: IFT Institut für Therapieforschung, Verhaltenstherapie¬

wochen, Parzivalstr. 25, 80804 München; Tel.: 0 89/360804 22.

30.9.-2. 10.1994 in Einsiedeln/Schweiz:

4 Symposion Jur Sandspieltherapie (ISST). Thema: Das Weibliche.

Auskunft: Dr. Brigitte Gratzl, Peter-Ochs-Str. 39, CH-40599 Ba¬

sel.

7.-9. 10.1994 in Zürich:

/. Schweizer Fachtagung fiir Musiktherapie. Thema: Was wirkt in

der Musiktherapie. Therapeutische Wirkfaktoren in klinischer Be¬

handlung und Persönlichkeitsentwicklung.
Auskunft: Stiftung Europaische Akademie, Eschenweg 1, CH-

9400 Rorschach; Tel.: 0 71/24 25 58.

21.1-22.10.1994 in Nürnberg:

Symposion der Klinik Jur Kinder- und Jugendpsychiatrie (Klinikum

Nürnberg), des Instituts fiir Psychologie und der Abteilung Psychoso¬
matik der Universität Erlangen-Nürnberg. Themen: (1) Psychoana¬

lyse und Familiendynamik - Psychotherapie bei Kindern, Jugend¬
lichen und in Familien; (2) Neuere Aspekte der empirischen Psy¬

chotherapieforschung.
Auskunft: Dipl.-Psych. Lisa Koch-Kneidl, Prof. Dr. Jörg Wiessc,

Klinikum Nürnberg, Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie,

Psychotherapie, Flurstr. 17, 90419 Nürnberg; Tel.-

0911/3982893.

6.-8.10.1994 in Mannheim:

Wissenschaftliche Jahrestagung der Bundeskonferenz fiir Erziehungs¬

beratung. Thema: Risiko Jugend. Lebenssituationen - Beratungs¬

konzepte.
Auskunft: Geschäftsstelle der Bundeskonferenz für Erziehungsbe¬

ratung e.V., Amalienstr. 6, 90763 Fürth; Tel.: 0911/9771411.

21.-23.10.1994 in Köln:

Symposion fiir Kinderpsychotherapie. Thema: Die Kindertherapie
braucht integrative Konzepte.
Auskunft: Europäische Akademie für psychosoziale Gesundheit

und Kreativitatsforderung (EAG), Wefelsen 5, 42499 Huckeswa¬

gen; Tel.: 021 92/85 80.

Mitteilungen

Kinderverhaltenstherapie

Ab November 1994 bietet das Therapie Zentrum der Gerhard-Al¬

ber-Stiftung in Stuttgart eine einjährige Zusatzausbildung (10

Workshops) in Kinder- und Jugendtherapie an. Dieses Fort¬

bildungsangebot wendet sich besonders an Fachleute, die bereits

erste verhaltcnstheoretischc Grundlagen erworben haben. Themen

sind: Anamneseerhebung, Gesprächsfuhrung, Therapieplanung,

vcrhaltenstherapeutische Methoden, imaginative Verfahren, El-

tcrn/Lchrer-Training, Vorgehen bei verschiedenen Storungsbil-
dern. Informationen sind erhältlich bei: Therapiezentrum der

Gerhard-Alber-Stiftung, Christophstr. 8, 70178 Stuttgart; Tel.:

071176408091; Fax: 07 11/6 49 48 78.
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Eine klinische Studie des gesunden Narzißmus,

des narzißtisch-masochistischen Charakters, der

narzißtischen Personlichkeitsorganisation, des

malignen Narzißmus und des erfolgreichen Nar¬

zißmus

1994 222 Seiten, kartoniert DM 44- / öS 343,- /

SFr 45,30 ISBN 3-525-45770-7

Narzißmus ist ein zentrales Thema der Psycho¬

analyse Die Autoren geben eine zusammenfas¬

sende Darstellung der Theorie und einen kriti¬

schen Überblick über die wichtigsten Konzepte
auf dem neuesten Stand der amerikanischen For¬

schungsdiskussion
In mehreren ausführlichen Falldarstellungen -

seit ihrem Borderlme-Buch ist das eine ausgewie¬

sene Spezialitat der Autoren - werden das innere

Erleben und die Reaktionsweisen von Narzißten

erschlossen und plastisch dargestellt Die große
Bandbreite der Erscheinungsformen und patholo¬

gischen Gehalte - vom gesunden bis zum mali¬

gnen Narzißmus - wird aufgefächert und in ihren

Unterschieden herausgearbeitet, aber auch die

Klammer wird deutlich, die sie verbindet

V&R
Vandenhoeck
&_Ruprecht

„Dieses Buch gehört in die

Hände all derer, die vor Gericht

mit sexuell mißbrauchten

Kindern zu tun haben."*

Sabine Kirchhoff

Sexueller Mißbrauch vor Gericht

Band 1: Beobachtung und Analyse

317 Seiten Kart 29,80 DM/233, - öS/31,-SFr

ISBN 3 8100-1278-5

Wenn sexuelle Gewalt gegen Minderjährige vor Gericht

kommt, stehen die Aussagen von Opfer und Angeklagtem

gegeneinander Im Zweifel für den Angeklagten heißt hier Im

Zweifel gegen das Opfer Wie sich dies im Gerichtssaal dar¬

stellt, zeigt die vorliegende Studie anhand von 15 Prozeß¬

protokollen

Sabine Kirchhoff

Sexueller Mißbrauch vor Gericht

Band 2: Materialienband:

15 Gerichtsprotokolle

V +303 Seiten Kart 29,80 DM/233,-öS/31,-SFr
ISBN 3-8100-1279-3

Der Materialienband informiert umfassend und wirklichkeits¬

getreu über die gerichtliche Praxis

Gleichzeitig ist er für all diejenigen gedacht, die mit eigenen

Fragestellungen an das Thema herantreten wollen oder Opfer
sexuellen Mißbrauchs auf Gerichtsverfahren vorbereiten

,Die erschreckenden Ergebnisse dieser Arbeit sollten allen

Prozeßbeteiligten vom Richter bis hin zum Verteidiger zu

denken geben
"

*(Dr Dirk Bange, Zartbitter, Köln)

Leske + Budrich

Prixis der Kindcrnsvcliolor- c und Kindermvcluamc 6/1994
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